
 
 

  

 

Jazz Collection: Urszula Dudziak, das polnische Gesangswunder 
 
Dienstag, 22.10.2013,  21.00 - 22.00 Uhr   
 
Ein Song ohne Worte als Disko-Hit? Unmöglich, würde man denken - und doch schafft die polnische 
Sängerin Urszula Dudziak 1976 genau das, mit dem Song „Papaya". So untypisch das für einen Disco-Hit 
ist, so typisch ist es für Urszula Dudziak. Zum einen hat sie, gesegnet mit einem Stimmumfang von 
viereinhalb Oktaven, schon früh den wortlosen Gesang für sich entdeckt. Zum andern scheint sie keine 
musikalischen Berührungsängste zu kennen und macht freie Improvisation, singt in Fusion-Bands, oder 
bei den späten Big Bands von Gil Evans - und natürlich immer wieder in polnischen Bands, oft zusammen 
mit ihrem (damaligen) Ehemann Michael Urbaniak. Gast von Jodok Hess ist die Luzerner Sängerin Isa 
Wiss. 
 

 

 
Urszula Dudziak: Urszula 

CD LP Arista AL 4065 
 
Track 1: Papaya Dance 
 

 

 

 

Michal Urbaniak Group: Inactin 
LP Intercord/Spiegelei 28.784-7U 
 
Track 1: Inactin 
 
 

 

 

 

Vocal Summit: Lauren Newton, Urszula Dudziak, Jeanne Lee, Jay 
Clayton & Bobby McFerrin  
CD Moers Music 02004 CD 
 
Track 7: Sorrow Is Not Forever - Love Is 

 

 



 
 

  

 

 

Michal Urbaniak / Urszula Dudziak: Solos, Duos and Trios  
LP Keytone KYT 718 
 
Track 7: New York Baca 
 

 

 

 

 
Urszula Dudziak: Magic lady  
CD In + Out 7008-2 
 
Track 4: Wake Up Call 
 
 

 
 

 

Urszula Dudziak: Saturation: Walk Away 
CD In & Out Records IOR 77024-2 
 
Track 5: Softly 

  

 

Urszula Dudziak: Wszysko Gra  
CD Kayax 
 
Track 4: Song for S 

 
 


